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12) Das rineip des Proteſtantismu der Gegenſatz des
Katholicismus Von Aloys Redner Approbiert Mainz 1897 Kirch
heim 265 S.) M 3 — fl 1.80

Da der Proteſtantismus enne dauernde, unfehlbare Lehrautorität und
die göktliche Einſetzung der Kirchengewalt eugnet befindet E ſich Iu
unüberbrückbaren Gegenſatze 5  Um Katholicismus und zUr Lehre Jeſu Chriſti
Dieſes wird IuI vorliegenden Buche Aus zahlreichen Usſprüchen der ſog
Reformatoren und ſpäterer proteſtantiſcher Theologen gezeigt Darum kann
ES ſowohl gebildeten Proteſtanten welche ſich der Unhaltbarkeit der ihnen
überlieferten ehre bewuſst werden, als Wegweiſer zum Lichte, als auch
Katholiken zur allfälligen Abwehr von gegneriſchen Angriffen beſtens
empfohlen werden.

Dir Anton Michelitſch, Univerſ.Prof
13) Das Kirchenvermögensrecht mit beſonderer Berückſichtigung

der ñiöceſe Trier bearbeitet von arx, Profeſſor des Kirchenrechtes
und der Kirchengeſ anl Prieſter⸗Seminare zu Trier Trier. ruck
und Verlag der Paulinus⸗Druckerei. 1897 Groß Cta IILI und
329 Seiten. —3.—

Die IM Jahre 848 zu ürzburg verſammelten hochwürdigſten
deutſchen Biſchöfe erklärten iberam OIMNNIUIII bonorum celesiasti
OrU administrationem, Secundum Prae Cripta Heclesiae
postulare Wenn aber die Kirche das freie Beſtimmungsrecht über ihr
Vermögen ordert ſo müſſen die geſetzlichen Vor chriften darüber dem Clerus
bekannt ſein ieſe Kenntnis ucht das vorliegende Buch zu vermitteln Es
iſt entſtanden aus Vorleſungen, we Herr Profeſſor Marx gehalten und
die ereits als Manuſcript edruckt und beifällige Ufnahme gefunden
Neben den allgemein giltigen Geſetzen über das Kirchenvermögen werden
die beſonderen Beſtimmungen für die iöceſ Trier berückſichtigt RNeſe
in inſoferne nich gleichartig, weil für den linksrheiniſchen EI. welcher
früher zu Frankreich gehörte vielfach andere Vor chriften 3  ber das kirchliche
Vermögen Geltung haben Rech dankenswert iſt der Excurs über die Friedhof
rage und die wörtliche Anführung der Geſetze Anhange Ein Sach
index erleichtert die enützung des überſichtlichen Buches welches auch die
kirchliche Druckerlaubnis erhalten hat

Prinzersdorf Pfr Fr 1e  ing
14) Procopius von aza une literarhiſtoriſche Studie von

Ludwig Eiſenhofer Präfect INI Erziehungsinſtitut für Studierende
ünchen Gekrönte Preisſchrift Freiburg i Herder 1897

Preis M
Vorliegende gelehrte Studie iſt elne wohl Nur für den Fachmann

beſtimmte Arbeit Procopius von Gaza, mit dem ehrenden Beinamen
VO 7 60EH, war das bedeutendſte Uunter den Mitgliedern der

Rhetoren chule von Gaza, die durch entſchiedene Stellungnahme die
Gegner der chriſtlichen Weltanſchauung, die Neuplatoniker, ſich hervorthat
Während von ſeinen rhetoriſchen erken Uuns nur erhalten iſt be⸗
ſitzen Otr mehrere ſeiner exegetiſchen Arbeiten Sie zeigen Uuns die Art und
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Weiſe, wie ſeit dem Jahrhundert, als die Blütezeit der regeſe
Ende gangen, die griechiſche Schrifterklärung gehandhabt wurde Doch ieg
des Gazäers Bedeutung nicht auf exegetiſchem Gebiete, ſondern auf dem der
altchriſtlichen Literaturgeſchichte. Denn ſeine Erklärungen zu verſchiedenen
Büchern der heiligen Schrift enthalten aneinandergereiht die Erklärungen
der berühmten älteren Exegeten. Wenn auch ſeine Quellen ürzt, ſo bringt

doch die Worte ſeiner Gewährsmänner beinahe ohne Aenderung, wes
ſeine erke auch für die Textkritik der von ihm angeführten Autoren

wichtig ſind
Der gelehrte Verfaſſer dieſer Studien hat ſich nun der mühevollen und

bedeutende enntniſſe erfordernden Aufgabe Unterzogen, procopianiſche Commen
tare auf ihre Uellen hin prüfen und liefert Quellenunterſuchungen Procops
Commentaren Geneſis, Exodus, Leviticus, zum uche Numeri, Deutero
nomium, o

ſue, Richter, den Königsbüchern und den Büchern Paralipomenon
un ſaias Wir lernen da eine bedeutende Anzahl von Autoren kennen,
die Procopius benutzte. Es begegnen uns Namen, wie Baſilius, yrillus von
Alexandrien, Gregor von Nyſſa, Methodius von Olympus, Origenes, Severianus
von Gabala, Theodoret von rus, Gregor von Nazianz, Apolinarius
identiſch mit Apollinarius von Laodicea), Euſebius von Caeſarea, Theodor von
Heraclea (ein arianiſcher Biſchof iſt eme gewaltige Stellenreihe, die uns
von 18—58 inel. vorgeführt wird; ſie zeigt, daſs der Herr Verfaſſer die Er
forſchung der Werke Procops ein gutes Stück gefördert hat

Horn N.⸗Oeſt.) Dr Oſe Kreſchnieka, Religionsprofeſſor.
15) Die innere des Chriſtent

ms Von mi

Lingens Mit Approbation des ochw Herrn Erzbiſchofs von

Freiburg. (Ergänzungshefte zu den „Stimmen aus Maria⸗Laach.“ 64.)
reiburg iM Breisgau.
Preis 2.— Herder'ſche

21.20. Verlagshandlung. 1895 80⁰ 154 S

Ꝙ*.

nhalt und Zweck eines charakteriſiert der erfaſſer alſo S. 3)
„Wir möchten das chriſtliche Religionsſ yſtem :m ſeinem innerſten Weſen OMmM
Geſichtspunkte der Schönheit aus darzuſtellen verſuchen. Die ntellectuelle
Schönheit dieſes großartigen Syſtems, das dem Geiſte ſe entſtammt, möchten
btr vor der Seele des Leſers erſtehen aſſen Wenn es uns gelänge, die Hoch—
ſchä ung des größten und vollendetſten aller Meiſterwerke Gottes in dieſer
Tdi chen Zeitlichkeit durch dieſe wiſſenſchaftliche Betrachtung auch nur ein
gering 8 vermehren: dann wäre unſer Zweck erreicht.“

Das Buch zerfällt in zwei Theile der allgemeine, grundlegende
ei behandelt Ch riſtus tm Chriſtenthum, der beſondere El
E die 11 als die Lehrerin der Wahrhei und Spenderin der Gnade
dar Im Ganzen aben wir Im kleinen erke eine ündige ſpeculative
Darlegung der chriſtlichen La ub n S In velcher die innere Har
monie, die Einheit der göttlichen Wahrheit, we QAaus der einen göttlichen
Offenbarung entſtammt, In den hauptſächlichen Myſterien (Dreieinigkeit,
Menſchwerdung, Kirche, myſtiſcher Leib, Sacramente) aufgezeigt ird Der
Dogmatiker ird darin kaum E  A Unbekannte nden, indes ird 2* auch
für ihn ein Genuſs ſein, in dieſem lichtvollen Zuſammenhange die Glaubens  2  2
wahrheiten zu etra  en

Sowie zur ſpeculativen Erfaſſ ung der Myſterien der Glaube das
Fundament bildet, ſo gehört auch zur Lectüre eines . olchen Buches, wie das


